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liEBE lESErinnEn
und lESEr
Der Spätsommer im EN-Kreis ist eine wunderbare Zeit! Zahlreiche Feste 
und Veranstaltungen locken die Menschen von Nah und Fern, die Tempe-
raturen sind angenehm und verführen uns zu einem erfrischendem Eis oder  
vergnüglichen Grillfesten mit Freunden und Familie. Die Nachbarschaften in 
Schwelm arbeiten noch fleißig an ihren Wägen und die lokalen Firmen bereiten 
sich auf die kommende Ausbildungsmesse in Ennepetal vor.

In unserem beliebten SPEZIAL geht es diesmal affig zu. Vom Affenbaby-Nach-
wuchs im Wuppertaler Zoo über allerlei Affen in aktuellen Kinofilmen und neu-
erschienenen Büchern bis hin zu affenstarken Grillrezepten, geht es in diesem 
Spezial wirklich extrem tierisch zu. Doch damit nicht genug! Wir haben in dieser 
Ausgabe ein zweites Spezial-Thema vorbereitet, das sich an alle Ausbildungs-
suchende aus der Umgebung wendet. Auf 15 Seiten stellen sich lokale Unternehmen vor, die sich 
auf Bewerbungen von interessierten und motivierten jungen Menschen freuen.

Wie in jeder Ausgabe erwartet Sie auch dieses Mal wieder ein spannendes Interview mit einer 
Persönlichkeit aus dem EN-Kreis. Lesen oder hören Sie das Interview mit Claus Kaiser, der uns 
kurz vor dem Heimatfest viele spannende Informationen zu den Nachbarschaften in Schwelm 
gegeben hat.

Wie gewohnt finden Sie auch in dieser Ausgabe wieder unsere Veranstaltungstipps und spannen-
de Neuigkeiten aus der Region. Zum Rätseln erwartet Sie ein Kreuzworträtsel und ein Sudoku. 
Und der Schwelmann, unser Kolumnist aus Schwelm, beschäftigt sich diesmal mit der Vorberei-
tung auf das Heimatfest.

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Ihr Team der EN-Aktuell die nächste ENaktuell 

erscheint mitte oktober 2017
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Katharina und Thomas Kokoska, Herausgeber-Team der EN-Aktuell
info@en-aktuell.com, KOKO marketing, Avd. Alejandro del Castillo 4, E-35100 Maspalomas
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In diesem Sommer begegnen uns Affen in den unterschiedlichsten 

Situationen! Zum einen, weil der dritte Teil von „Planet der Affen“ 

nun im Kino läuft, aber auch in Form von Büchern, Grillrezepten 

oder im Wuppertaler Zoo geht es derzeit ganz schön affig zu! Grund 

genug dieser Ausgabe ein Affen-Spezial zu verpassen!

Affenstarker Spätsommer!

diE AFFEn Sind loS!

„PlANET dER AffEN 
- SURVIVAl“

Der dritte Teil von „Planet der 

Affen“ ist endlich im Kino. Re-

gisseur Matt Reeves behandelt 

die großen Themen Verrat, 

Schuld und Vergebung - aller-

dings mit Affen statt Menschen. 

Im dritten Teil der Trilogie geht 

es um den letzten Kampf, Caes-

ar und seine Affen werden in 

einen tödlichen Konflikt mit ei-

ner Armee von Menschen unter 

der Leitung eines rücksichtslo-

sen Colonels getrieben. Nach 

schweren Verlusten auf Seiten 

der Affen kämpft Caesar mit sei-

nen dunkleren Instinkten und 

beginnt seinen eigenen mysti-

schen Kampf um Rache für die 

Seinen. Als Ceasar und der Co-

lonel sich schließlich von Ange-

sicht zu Angesicht gegenüber-

stehen, beginnt ein epischer 

Kampf, der über das Schicksal 

beider Spezies und die Zukunft 

des Planeten entscheiden wird. 

Ein Film, den wir diesen Sommer 

unbedingt anschauen wollen!

AffENThEATER 
UM EIN SElfIE

Dieses Affen-Selfie wurde welt-

berühmt. Doch Fotograf David 

Slater, dem die Kamera gehörte, 

bekam dafür keinen Cent. Grund: 

es war der Affe, der den Auslöser 

der Kamera betätigte! Die Richter 

entschieden, dass weder Slater, 

noch dem Affen Urheberrechte 

zustehen. Jeder dürfe das Foto 

frei veröffentlichen. Ein Schock 

für den Fotografen! Doch das war 

noch nicht alles! Vor zwei Jahren 

verklagte die Tierschutzorganisa-

tion Peta den Fotografen im Na-

men des Affen und ging vor ein 

US-Gericht. Peta möchte, wenn 

sie vor Gericht gewinnen, das 

Geld zum Schutz der Affen und 

der Umwelt verwenden. Derzeit 

beschäftigt sich ein Gericht in San 

Francisco mit dem Fall. Ein Urteil 

steht noch aus. Fotograf David 

Slater ist inzwischen pleite und 

ist untröstlich: „Ich wünschte, ich 

hätte die verdammten Fotos nie 

gemacht! Sie haben mich finanzi-

ell und emotional ruiniert“.

SüSSER bAbyAffE IM 
WUPPERTAlER Zoo 
gEboREN

Das Bonobo Weibchen „Eja“ hat 

am 6. Juli für ein freudiges Ereignis 

im Menschenaffenhaus im Wup-

pertaler Zoo  gesorgt. Sie brachte 

ein gesundes Jungtier zur Welt. 

Sein Geschlecht ist bisher noch 

unbekannt. Fürsorglich kümmert 

sich „Eja“ um ihren Nachwuchs. 

Sie säugt es und trägt es schüt-

zend an ihrem Bauch. Mutter und 

Kind sind im Menschenaffenhaus 

oder bei schönem Wetter auf der 

Außenanlage zu sehen.
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KINdER-fERIENfühRUNg

WUPPERTAlER Zoo

Dienstag , den 29.08.17, um 10.30 

Uhr gibt es einen Rundgang zu 

den Tierkindern. Dauer: ca. 1 

Stunde; Kosten: nur Zoo-Eintritt
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Ab IN dIE hECKE!

Anfang August fuhr ein 36-jähriger Herdecker mit seiner Freundin auf einem grün-weißen Kleinkraftrad den 
Weg „Zum Poethen“ entlang. Plötzlich verlor der Fahrer das Gleichgewicht und landete in einer Hecke. Beide 
wurden verletzt. Danach stellte sich heraus, dass der Fahrer nicht nur betrunken, sondern auch nicht im Be-
sitz einer Fahrerlaubnis war.

miCH lAuST dEr AFFE!
veRRücKte voRfälle AuS dem eN-KReiS

dIE NAChbARN SINd IM URlAUb

Als eine Schwelmerin diesen Sommer mitten in der Nacht mehrfach klir-
rende Geräusche und dumpfe Schläge von nebenan hörte, verständigte 
sie die Polizei. „Die Nachbarn sind im Urlaub...“, erklärte sie den Polizei-
beamten. Mit insgesamt vier Einsatzwagen rückten die Polizisten kurz da-
rauf an. Tatsächlich wurden zwei junge Männer beim Einbruchsversuch 
ertappt und festgenommen.  Es handelt sich bei den Tatverdächtigen um 
einen 18-jährigen Schwelmer und einen 17-jährigen Dortmunder.

dER UNKRAUTVERNIChTER

Ende Juli machte sich ein 50-jähriger Sprockhöveler daran, mit einem 
Gasbrenner das Unkraut vor seinem Wohnhaus zu entfernen. Hierbei 
entfachte dieser ein Feuer, welches sämtliche Sträucher der Hecke vor 
dem Haus niederbrannte. Glücklicherweise nahmen weder die anwesen-
den Personen noch das Gebäude Schaden durch diesen Vorfall.

Die Fahrwerke heutiger Autos sind komplizierte tech-
nische Baukomponenten, die für die Sicherheit des 
Fahrzeuges und der Insassen eine entscheidende Rolle 
spielen. Durch Verschleiß von beweglichen Teile oder 
den einen oder anderen Bordsteinkontakt verändert 
sich die Geometrie des Fahrwerkes geringfügig. Das 
aber kann im entscheidenden Moment schon große 
Folgen haben! Wenn die Reifen einseitig abgefahren 
sind ist es schon lange zu spät. Zu der Achsvermes-
sung mit korrektem Einstellen kommen oft neue Rei-
fen dazu, das wäre nicht nötig gewesen! Mit moderns-
ten Achsmessanlagen in 3D Technologie können gute 
Werkstätten - wie z.B. Autofit Hölnyk & Bleckert in 
Schwelm - alle Fahrwerksdaten wie Spur, Nachlauf und 
Sturz vermessen und einstellen und das schneller und 
deutlich günstiger als eine Achsvermessung ohne 3D.

AFFEnSCHnEll & 
SiCHEr im VErKEHr

3d-AchSveRmeSSuNG
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fISChfIlET
IM bANANENblATT
Zutaten: 800 Gramm Fischfilet (z. B. Victo-
riabarsch oder Lachs), 150 Milliliter Kokos-
milch, 1 Lauchzwiebel, 1 Stück Ingwer (circa 
4 cm), ½ Bund Koriander, ½ TL Curry, Salz, 
Pfeffer, 250 Gramm Tomatenstücke aus 
der Dose, 4 Bananenblätter (oder Alufolie)

Den Fisch abspülen, mit Küchenpapier 
trocken tupfen und in vier Stücke schnei-
den. Mit der Kokosmilch bestreichen 
und eine Viertelstunde stehen lassen. In 
der Zwischenzeit die Lauchzwiebel put-
zen, den Ingwer schälen, den Koriander 
abwaschen und trocken schütteln und 
alles fein hacken. Zusammen mit den 
Gewürzen (Curry, Salz und Pfeffer) zu 
den Tomatenstücken geben. Dann 
jeweils ein Stück Fisch auf ein Bana-
nenblatt setzen, die restliche Kokos-
milch und 2 bis 3 EL Tomatensauce 
darauf geben. Das Bananenblatt zu 
einem Päckchen verschließen - mit 
Grillschnur zubinden oder mit einem 
Holzspieß fixieren. Alternativ kann 
auch Alufolie statt eines Bananen-
blatts benutzt werden. Die Päckchen 
auf dem Grill etwa 10 bis 15 Minuten 
garen. 

fRUChTIgER hähNChENSPIESS
Zutaten: 450 g Hähnchenbrust-Filets, 1 Ap-
fel,  2 Bananen, 1 Zitrone, 1TL Honig, 2 TL 
Sesam, 1 EL Olivenöl
Hähnchenbrust in Stücke schneiden. Ap-
fel waschen, vierteln, entkernen und in 
Stücke schneiden, Bananen schälen und 
in dicke Scheiben schneiden. Zutaten ab-
wechselnd auf Spieße stecken. Zitrone 
auspressen und mit Olivenöl, Honig, Se-
sam, Salz und Pfeffer vermengen. Spieße 
mit der Marinade bestreichen und zu-
gedeckt mindestens 1 Std. marinieren. 
Spieße dann auf dem Grill bei mittlerer 
bis starker Hitze rundherum kurz anbra-
ten, dann am Rand des Rostes bei gerin-
ger Hitze fertig grillen.  Mit Asia Sauce 
servieren.

AFFEnSTArKE
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gEgRIllTE SChoKo-bANANE
Zutaten: 4 Bananen, 1 Tafel Schokolade
Die Bananen nicht schälen, sondern vor sich 
aufrecht hinstellen. Mit einem Küchenmesser 
am oberen Bereich ein längliches Rechteck aus 
der Schale herausschneiden. Schokolade in ein-
zelne Stücke brechen. Die einzelnen Schokola-
denstücke nun am herausgeschnittenen Recht-
eck in die Banane drücken. Bananen vorsichtig 
auf den Grill stellen. So lange auf dem Grill las-
sen, bis die Schale unten schwarz ist, es aus dem 
Schlitz ein wenig blubbert und die Schokolade 
leicht geschmolzen ist. Zum Essen die Bananen-
schale an der Öffnung leicht aufbiegen und mit 
einem Teelöffel genüsslich auslöffeln.

GrillrEZEPTE

Affen im hörsaal
von Prof. dr. Susanne Bach
Die Anglistik-Professorin Susanne Bach aus 
Kassel veröffentlichte diesen Sommer  „95 
wahnwitzige Uni-Geschichten“. Im Jahr 2016 
hatte sie einen Aufruf gestartet woraufhin über 
100 Geschichten, von Studierenden ebenso 
wie von Professorinnen und Professoren ein-
gereicht wurden. Die 95 besten Anekdoten 
wählte Bach aus. Sie reichen von peinlichen 
Erfahrungen im Hörsaal über skurrile Profes-
soren bis hin zu „akademischem Sondermüll“. 

BuCHTiPP Für dEn SommEr

„Der älteste Autor ist über 
90, die jüngste Anfang 
20“, erklärt Frau Bach. 
„Meine Autorinnen und 
Autoren schreiben Uni-
versitätsgeschichten 
,von unten‘, die ganz 
anders sind als die auf 
Hochglanzpapier ge-
druckte, offizielle Uni-
versitätsgeschichte.“ 
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Die kleine Jannah ist erst sieben Jahre alt, hat aber mit 
ihrer besonnenen Reaktion Schlimmeres verhindert. 
Als vor wenigen Wochen Feuer in der Küche der Fa-
milie aus Wengern ausbrach, war es Jannah, die das 
Feuer bemerkte. Sie erinnerte sich an den Brandschut-
zerziehungs-Besuch der Freiwilligen Feuerwehr in ih-
rem Kindergarten. Zwar ist Jannah inzwischen schon 
ein Schulkind, aber das Erlernte hatte sie noch im Ge-
dächtnis. Sie schloss die Küchentür und alarmierte die 
Nachbarn. Die wiederum riefen die Feuerwehr und 
der Brand konnte schnell gelöscht werden. Dafür be-
kam sie viel Lob von der Feuerwehr. Sabine Soest und 
Sven Krause, die beide für die Brandschutzerziehung 
in Wetter zuständig sind, waren sich einig. „Manch Er-
wachsener hätte das Problem nicht so gut gelöst.“ Be-
eindruckt über das Verhalten zeigte sich auch Bürger-
meister Frank Hasenberg, der es sich nicht nehmen 
ließ, Jannah für ihre Tat persönlich zu danken. „Du bist 
ein großes Vorbild für andere Kinder“, lobte der Bür-
germeister. Gemeinsam mit der Feuerwehr lud er Jan-
nah und Familie in das Feuerwehrgerätehaus Alt-Wet-
ter ein. Dort durfte sie gemeinsam mit ihrer großen 
Schwester Nisrine die einzelnen Fahrzeuge einmal 
von der Nähe betrachten, lernte die unterschiedlichen 
Werkzeuge kennen  und konnte sogar selbst Feuer-
wehrfrau spielen.

loB Für diE KlEinE JAnnAH

BrAndSCHuTZErZiEHunG 
VErHindErT SCHlimmErES

Foto: Stadt W
etter

Die Stadt Schwelm, die Caritas und das Landesprogramm 
Komm-An NRW laden geflüchtete Menschen zu einem 
kostenlosen Kurs in die „Mal-Werkstatt“ ein. Dieses be-
sondere Angebot, organisiert von Anke Kelch, der städ-
tischen Koordinatorin für das Ehrenamt in der Flücht-
lingshilfe, möchte dazu beitragen, mit Kunst Farbe in den 
Alltag zu bringen. Kursleiterin Korinna Schlink: „Wir malen 
mit verschiedenen Farben in vielfältigen Techniken und 
arbeiten mit unterschiedlichen Materialien; zum Beispiel 
mit Sand, Steinen oder Glasscherben.“. Der Kurs findet 
an folgenden Montagen statt: 11.9., 16.10., 30.10., 13.11., 
27.11., 11.12. und 18.12.2017, immer von 18:45 bis 19:30 
Uhr, im Rathaus, Hauptstraße 14, Erdgeschoss, Raum 
007. Bitte bei Korinna Schlink, Tel.:02335 / 801-514 oder 
0172  27 55870 anmelden.

KoSTEnloSES KurSAnGEBoT

mAl-WeRKStAtt füR 
GEFlüCHTETE

Foto: H
ans Braxm

eier

Das Land NRW und die NRW.Bank haben das Förderpro-
gramm „Gute Schule 2020“ gestartet. Dies Programm 
zur Unterstützung der kommunalen Schulinfrastruktur 
sieht Mittel in Höhe von 2 Milliarden Euro vor. Die För-
dersumme für die Stadt Schwelm beträgt 1.65 Millionen 
Euro. Sie werden - verteilt auf vier Jahre -  in Gebäude 
und Technik verschiedener Schulen investiert. Für 2017 
stehen 413.000 Euro zur Verfügung. Für die Grundschu-
le Nordstadt kündigten sie eine Umbau des Versamm-
lungsraums sowie eine Renovierung Toiletten in der 
Turnhalle an. In der Grundschule Engelbertstraße soll 
die frühere Hausmeisterwohnung für schulische Zwecke 
hergerichtet werden. Die Erneuerung der Toiletten ist in 
der Katholischen Grundschule St. Marien vorgesehen. In 

SCHWElm PlAnT Für 4 JAHrE: „GuTE SCHulE 2020“
der Grundschule Ländchenweg wurden die Toiletten be-
reits verbessert. In Angriff genommen wird nun noch die 
Trennung zwischen pädagogischem Zentrum und dem 
Essbereich der offenen Ganztagsgrundschule. Auch die 
Dietrich-Bonhoeffer-Realschule kommt in den Genuss 
eines Teil der Fördermittel: An diesem Gebäude wird der 
Sonnenschutz erneuert. Im Märkischen Gymnasium wird 
durch Umbauten ein Raum für den Inklusionsunterricht 
geschaffen. Des Weiteren werden die Lehrer-Toiletten, 
die Garderobe und die Teeküche umgebaut. Ab 2018 
setzt die Stadt die Schwerpunkte dann im IT-Bereich. 
Neben dem Anschluss des schnellen Internets und der 
WLAN-Abdeckung, sollen mit dem Geld aus Düsseldorf 
bis 2020 Computer und mobile Geräte beschafft werden.

Foto: H
eike Rudolph
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Das Fachberater Team der Freiwilligen Feuerwehr 
Ennepetal ist komplett. Kai Pohl erhielt jetzt aus den 
Händen von Bürgermeisterin Imke Heymann seine Er-
nennungsurkunde zum Fachberater „Medizin“. Damit 
hat die Ennepetaler Wehr alle vorgesehenen Fachbe-
rater Positionen besetzt. Kai Pohl stehen Dr. Dirk Sürig 
als Fachberater „ABC“ und Pfarrer Roland Krämer als 
Fachberater „Seelsorge“ zur Seite. Zu Pohls Aufgaben 
gehört unter anderen die Beratung der Feuerwehr-
leute mit Blick auf ihren Impfstatus und den richtigen 
Umgang mit ansteckenden Krankheiten. Zudem hat 
er ein Mitspracherecht wenn es um die medizinische 
Ausstattung der Feuerwehr geht. „Ich freue mich sehr 
über die neue Aufgabe und bin sehr gespannt, wie ich 
mich möglichst effektiv in die Arbeit der Ennepetaler 
Feuerwehr einbringen kann“, so Pohl.

STArKES TEAm dEr FrEiWilliGEn FEuErWEHr

FACHBErATErTrio in 
EnnEPETAl KomPlETT

Foto: Stadt Ennepetal

Fünf Unternehmen aus dem Ennepe-Ruhr-Kreis haben 
es schwarz auf weiß, sie sind familienfreundlich. Das 
entsprechende Prädikat erhielten sie vom Kompetenz-
zentrum Frau & Beruf Märkische Region. Während die 
B & T Exact Group Germany aus Gevelsberg erstmals 
zertifiziert wurde, ließen die Hattinger Wohnstättenge-
nossenschaft eG, die F. Hesterberg & Söhne GmbH & Co. 
KG (Ennepetal), die Otto Vollmann GmbH & Co. KG (Ge-
velsberg) und die Henning GmbH & Co. KG (Schwelm) der 
Premiere vor zwei Jahren eine erneute Auszeichnung fol-
gen. Als „familienfreundliches Unternehmen“ gelten für 
das Kompetenzzentrum Frau & Beruf zudem noch die 
Evangelische Stiftung Loher Nocken und die Sparkasse 
Ennepetal-Breckerfeld sowie der Betrieb des Ennepetaler 
Bezirks-Schornsteinfegers Michael Kroll. Sie müssen sich 
erst 2018 erneut beweisen.

FünF unTErnEHmEn AuSGEZEiCHnET

FAmiliEnFrEundliCHE 
fiRmeN im eN-KReiS

Foto: com
petentia N

RW

Nachdem ein 63-jährige Hattinger diesen Sommer  im 
Stefansbachtal auf der Holzbrücke stürzte, 
sich ein Schädel-Hirn-Trauma zuzog und 
mit dem Rettungshubschrauber in eine 
Unfallklinik geflogen werden musste, 
prüfen die Experten der Technischen 
Betriebe nun die unterschiedlichs-
ten Möglichkeiten, die Brücke 
sicherer zu machen. Zunächst 
einmal werden Schilder aufge-
stellt, die Radfahrer und Spa-
ziergänger vor der Rutsch-
gefahr auf der Brücke 
warnen sollen.

VorSCHläGE dEr BürGEr Sind GEFrAGT

GEFAHrEnSTEllE 
HolZBrüCKE
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Kurz vor dem heimatfest in Schwelm ha-
ben wir uns in den Nachbarschaften um-
gesehen Wir und konnten Claus Kaiser von 

der Nachbarschaft „Zum roten Wasser“ zu einem 
Interview gewinnen, der dort Schriftführer und 
Pressewart ist - nach eigenen Angaben „zustän-
dig für das Feine, weil handwerklich völlig unbe-
gabt“.
Jeder Teil der Stadt Schwelm hat eine Nach-
barschaft, die zu einem gelungenen heimat-
fest beiträgt. Zu welcher Nachbarschaft ge-
hörst du und welche Aufgabe hast du dort?  
Ich bin seit einigen Jahren Mitglied bei der Nach-
barschaft „Zum roten Wasser“ und bekleide dort 
das Amt im Vorstand des Schriftführers und des 
Pressewarts. Ich kümmere mich um Dinge wie 
Pressetermine usw. Und es macht mir auch viel 
Spaß.  

Woher stammt der Name „Zum roten Was-
ser“?  Es ist so, dass Schwelm in früheren Zeiten 
einen Eisenerz-Tagebau hatte. Es gab riesige Ab-
raumhalden, die auch rötliche Erde beinhalteten, 
die aufgeschichtet war. Daher der Name „Rote 
Berge“. Jeder in Schwelm kennt den Begriff „Rote 
Berge“. Ich gehe einfach einmal davon aus, dass 
Regenwasser, Spülwasser usw., also alles, was 
dort ausgeschwemmt worden ist, das Wasser rot 
gefärbt hat. Und dass sich daher der Name der 
Nachbarschaft „Am roten Wasser“ ableitet, das 
hat also mit dem Eisenerz-Tagebau in vergange-
nen Zeiten in diesem Stadtteil Schwelms zu tun.  

du sprichst von alten Zeiten, wann wurde 
denn „Zum roten Wasser“ gegründet, wie 
lange gibt es die Nachbarschaft schon? 
Wir stehen kurz vor unserem 80-jähri-
gem Jubiläum, das heißt 1938 wurde un-
sere Nachbarschaft gegründet. Das heißt 
genau genommen war es eine Vor-Orga-
nisation der jetzigen Nachbarschaft, da-
mals wurde die Nachbarschaft unter dem 
Namen „Am Roten Wasser“ gegründet und 
hatte bis in die 60er Jahre hinein bestand. 

Dann gab es einmal eine Zeit in der die Mitglie-
derzahl sank, es gab also nicht mehr genug Akti-
ve. Das heißt, das Nachbarschaftsleben kam also 
mehr oder weniger zum Erliegen und ist erst ich 
glaube 1968/69 wieder ins Leben gerufen wor-
den. Dann unter dem neuen Namen „Zum roten 
Wasser“. Und unter diesem Namen gibt es sie 
heute noch. Unter Berücksichtigung unserer Vor-
gänger-Organisation freuen wir uns auf nächstes 
Jahr, dem 80-jährigen Bestehen unserer Nach-
barschaft. 

Wie verstehen sich die dreizehn Nachbar-
schaften untereinander? Ist man sich freund-
schaftlich gesinnt oder wird mit harten band-
agen gekämpft, um mit seiner Nachbarschaft 
Sieger des heimatfestzuges zu werden? Das ist, 
ich sag mal so, ein ganz klein bisschen brisantes 
Thema. Natürlich herrscht da eine gewisse Kon-
kurrenz, jeder will natürlich mit seinen Beiträgen 
möglichst weit vorne landen. Und wenn das Hei-
matfest vorbei ist und die Siegerehrung vorbei 
ist, gibt es schon einmal das eine oder andere 
enttäuschte Gesicht. Man bezweifelt die Gerech-
tigkeit der Bewertung usw. Aber, und das ist das 
Entscheidende, im Großen und Ganzen herrscht 
unter den Nachbarschaften eine gute, freund-
schaftliche Stimmung. Es gibt Nachbarschaften, 
die enger befreundet sind, es gibt Nachbarschaf-
ten, wo es dann eher weniger Kontakte gibt, aber 

im Großen und Ganzen finden sich dann 
alle wieder in der Dachorganisation 

der Nachbarschaften, der DACHO. 
Es macht dann schon Spaß. Man 
hilft sich auch gegenseitig. Wenn ir-
gendeine Nachbarschaft einmal in 
eine Schieflage gerät, aus welchen 
Gründen auch immer, hilft man sich 
gegenseitig. Man hilft sich aus mit 

Werkzeugen, man hilft sich aus mit 
allem Möglichen, auch wenn es mal 

um Personal geht für ein Sommerfest 
usw. Letztendlich hilft man sich. Natür-

„dEr rHEinländEr SAGT: 
BEi unS iST ES GEnAuSo und 

inTErViEW miT 
ClAuS KAiSEr
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lich gibt es eine Konkurrenz und ich denke, das ist 
auch ganz gut so. Solange es nicht in Streit aus-
artet, ist das alles natürlich und auch so gewollt.  

die Nachbarschaften in Schwelm haben eine 
lange Tradition, die nur durch den immer wie-
der  nachrückenden Nachwuchs aufrecht er-
halten werden kann. letztes Jahr konnte die 
Nachbarschaft fronhof am heimatfest nicht 
teilnehmen, weil Mitglieder ausfielen und es 
zu wenig neue Mitglieder gab, die hätten ein-
springen können. Ist der Nachwuchs generell 
ein Problem für die Nachbarschaften? Das 
möchte ich einfach einmal mit ja beantworten. 
Mir sind viele Nachbarschaften bekannt, die Nach-
wuchsprobleme haben. Wenn man jetzt einmal 
ein bisschen in die Historie zurückblickt, da gab 
es eben die Vereine, die Nachbarschaften, die die 
Möglichkeit geboten haben, aktiv seine Freizeit 
zu gestalten mit Menschen, die einem durch die 
Nachbarschaft bekannt waren, mit denen man 
zusammen gelebt und gewohnt hat, und auch sei-
ne Freizeit verbracht hat. Das hat sich ja im Laufe 
der Jahrzehnte unheimlich geändert. Es gibt gera-
de für junge Leute unendlich viele Möglichkeiten 
seine Freizeit zu gestalten. Und Nachbarschafts-
leben bedeutet auch, gerade in den Sommermo-
naten vor dem Heimatfest, jede Menge Arbeit. Es 
ist Vergnügen und so sollte es ja auch sein, aber 
es bedeutet eben auch jede Menge Arbeit. Und 
eine gewisse Verpflichtung ist damit natürlich 
auch verbunden. Von daher gesehen ist es glaube 
ich auch verständlich, wenn junge Leute dann da 
eher vorsichtig sind. Es gab in der Vergangenheit 
immer wieder Situationen, wo einzelne Nachbar-
schaften vermeintlich kurz vorm Ende waren und 
dann durch einen Zugang neuer junger frischer 
Mitglieder dann doch wieder einen Sprung nach 
oben getan haben. Letztendlich bei uns, „Zum Ro-
ten Wasser“, war es genauso. Bis vor drei oder 
vier Jahren war es auch so, dass da ziemlich wenig 
gelaufen ist. Die Beiträge, die gebraucht wurden 
für das Sommerfest, waren eher dürftig, und vor 
drei Jahren gab es dann eben diesen Punkt, wo 
einfach neue Mitglieder in den Verein gekommen 
sind. Es gab in Schwelm eine Gruppe, Freunde des 
Heimatfestes, die sich zusammengeschlossen ha-
ben, und über diesen lockeren Zusammenschluss 
sind dann einige bei unserer Nachbarschaft hän-
gen geblieben. ich übrigens auch. Und die en-
gagieren sich jetzt als Mitglieder und es macht 
wieder Spaß. Das hat dem ganzen Verein, der 
ganzen Nachbarschaft, unheimlich gut getan! Wir 

   Interview online weiterlesen
   oder anhören:
   www.en-aktuell.com/?p=4494         

blicken im Mo-
ment wieder 
ein bisschen 
positiver in 
die Zukunft. 
Aber ge-
nerell, und 
das muss 
man einfach 
so sehen, gibt 
es Nachwuchs-
probleme. Es ist 
einfach so, das kann 
man glaube ich auch 
nicht verleugnen.  

In knapp zwei Wochen beginnt das heimat-
fest. Seid Ihr an Eurem bauplatz noch ordent-
lich am werkeln oder könnt ihr Euch entspannt 
zurücklehnen, weil für den großen festzug 
schon alles steht? Ganz Entspannt zurückleh-
nen ist gut! (lacht) Also ich muss sagen, wir haben 
hervorragende Planer, wir haben hervorragende 
Handwerker, so dass wir mit unserem heimat-
kundlichen Beitrag, den wir dieses Jahr wieder 
präsentieren, recht gut in der Zeit sind. Wir arbei-
ten derzeit an unserer Fußgruppe, am Einzelgän-
ger, und ich sage einfach mal, wir sind relativ gut 
in der Zeit. Entspannt zurücklehnen ist allerdings 
definitiv nicht möglich, es gibt noch einiges zu 
tun. Und insbesondere, und das werden glaube 
ich andere Nachbarschaften bestätigen können, 
je näher der Termin des Heimatfestes rückt, des-
to hektischer geht es auf den Bauplätzen schon 
einmal zu. Dann merkt man: hier ist noch eine 
Baustelle, da ist noch eine Baustelle und da flie-
gen dann auch schon einmal die Fetzen! Da fallen 
auch schon einmal ein paar härtere Worte, die 
nach dem Heimatfest wieder vergessen sind. Und 
das ist auch gut so. Aber ich denke einfach mal, 
diese gewisse Hektik, diese Spannung, die gehört 
einfach dazu, so ist es auch bei uns. Wir liegen 
allgemein gut im Rennen. Der Rheinländer sagt: 
Et hätt noch emmer joot jejange. Bei uns genauso 
und bei allen Nachbarschaften auch. Wir werden 
am Heimatfest-Sonntag uns alle auf den Weg ma-
chen und das ist schön so. Wir freuen uns drauf.

ET HäTT noCH EmmEr JooT JEJAnGE!
BEi AllEn nACHBArSCHAFTEn AuCH!“
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Was wird beim 8. hafenfest 
im großen Schwimmerbecken 

ins Wasser gelassen?

A: Kaulquappen   b: Modellboote   
C: Teebeutel 

 
Schicken Sie uns bis zum 
07.09.17 Ihre Antwort mit  
Ihren Kontaktdaten an 
aktion@en-aktuell.com. 

Es werden 2x2 Eintrittskarten 
unter den Einsendungen mit der 
richtigen Antwort verlost.

Dieses Jahr treten ab 16 Uhr wieder vier lokale Bands 
auf – mit Musik für Jung und Alt. Mit dabei sind „Re-
turns“  aus Wetter, „EN - 1“  aus Witten, „Who Shot 
John“ aus Witten und Crunchic aus Hagen. Beginn: 
16:00 Uhr am Königlichen Schleusenwärterhaus. 
Eintritt ist frei. Parkmöglichkeiten gibt es u.a. an der 
Herbeder Straße.

2. SEP  SCHlEuSEnWärTErHAuS / WiTTEn

roCK 
An dEr ruHr

2x2 Karten für das
8. Hafenfest in Ennepetal

zu gewinnen

Badesachen einpacken und auf zum Freizeitbad 
platsch: Am 10. September findet ab 11 Uhr das 8. 
Hafenfest statt. Der Shanty Chor Voerde Ennepe-
tal von 1985 e.V., die Stadt- und Feuerwehrkapelle 
Ennepetal sowie das Akkordeon-Orchester Ennepe-
tal e.V. sorgen für eine ausgelassene Stimmung bis 
16 Uhr. Eintritt: Erwachsene 4,50 €, Kinder 3 € 

10. SEP  PlATSCH / EnnEPETAl

8. HAFEnFEST
EnnEPETAl

VErAnSTAlTunGEn

Jedes Jahr kommen rund 250.000 Besucher aus 
und nach Wuppertal, um das einmalige Flair des 
Vohwinkeler Flohmarktes zu genießen. Auf knapp 
2 km Strecke bietet ein bunter Mix aus Hobbytröd-
lern, Profihändlern und Imbissständen ihre Waren 
feil. Schon um 00:00 Uhr gehen die Schnäppchen-
jäger mit Taschenlampe auf die Jagd.

Veranstalter: Kluterthöhle und Freizeit Verwaltungs- und Betriebs GmbH & Co. KG
Verkehrsverein in der Stadt Ennepetal e.V. 

VVK: Touristinfo im Haus Ennepetal und im platsch

Hafen-festfest
im platsch

10. September 2017
Sonntag,

ab 11.00 uhr
Eintritt: 4,50€, Kinder

 3€ 

mit
   Shanty chor voerde Ennepetal von 1985 e.V.

Akkordeon-orchester Ennepetal e.v.Akkordeon-orchester Ennepetal e.v.

Stadt- und feuerwehrkapell
e ennepetal

Und vielen weiteren Attrakt
ionen

Hafen-
Die Veranstaltung 
wird unterstützt durch:

24. SEP  KAiSErSTrASSE / WuPPErTAl

VoHWinKElEr 
FloHmArKT



Zur traditionellen Breckerfelder Jakobuskirmes mit 
seinem umfangreichen Rahmenprogramm gibt es 
wieder das regional bekannte Junggesellen-Schüt-
zenfest. Am Samstag geht’s hier besonders zur Sa-
che mit Königsschießen, Junggesellenumzug und 
abendlichem Königsball. Fr 20 Uhr, Sa 11 Uhr, So 
10-16 Uhr in der Innenstadt Breckerfeld.

01.-05. SeP  SCHWElmEr innEnSTAdT

SCHWElmEr
HEimATFEST

Wittens größtes Volksfest mit Kirmeszug, verkaufs-
offenem Sonntag und vielen Aktivitäten rund um 
die Zwiebel. Am 1. September um 16 Uhr findet der 
historische Zwiebelumzug mit geschmückten Wa-
gen statt und bewahrt damit eine Tradition aus dem 
15. Jahrhundert.

01.-04. SeP  WiTTEnEr innEnSTAdT 

WiTTEnEr
ZWiEBElKirmES

13
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FESTE & FEiErn

Am zweiten September-Wochenende ist in Hattin-
gen wieder Kirmes angesagt. Neben zahlreichen 
Fahrgeschäften von Autoscooter bis Achterbahn 
und leckeren Essensangeboten ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Die Kirmes findet an allen 
Tagen zwischen 14.00 und 22:00 Uhr statt.

8.-11. SeP  HATTinGEr rATHAuSPlATZ

HErBSTKirmES
HATTinGEn
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14.00 Uhr Beginn der Kirmes. 17.00 Uhr Eröffnung 
der Kirmes durch Bürgermeisterin Gabriele Groll-
mann mit dem traditionellen Fassanstich. Zeit-
gleich werden die 13 Böllerschüsse zur Eröffnung 
erstmals um 17.00 Uhr erklingen

01. SEP  14-24 uhR

EröFFnunG dEr KirmES 

Der Heimatfestabend findet auch dieses Jahr eine 
Woche vor dem eigentlichen Heimatfest in der 
Eventhalle-Schwelm, Eisenwerksstraße 4 statt. Ein-
lass: 19.00 Uhr.

25. AuG  19:30 uhR

HEimTFESTABEnd

9:30 Uhr - Ökum. Gottesdienst Sankt Marien 
Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr

02. SEP  14-24 uhR

KirmESSAmSTAG

HEimATFEST
SCHWElm

„dAT HölT mE im KoPP 
niCH uT“

Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr.
73. großer Heimatfestumzug ab 11.00 Uhr. Auf-
stellung des Zuges auf der Strasse Am Ochsen-
kamp. 13.00 Uhr ertönen die Sirenen 30 Sekunden 
lang. Zu dieser Zeit setzt sich der Zug am Kreisver-
kehr auf der Strasse Am Ochsenkamp in Richtung 
Barmer Strasse – Stadtmitte in Bewegung. Am Kir-
mes-Sonntag spielt ab 20:00 Uhr im Festzelt auf 
dem Wilhelmplatz die beliebte Coverband Laisy 
Daisy aus Schwelm!

03. SeP  14-24 uhR

KirmESSonnTAG & umZuG

Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr.
Siegerehrung 15.00 Uhr in derEventhalle-Schwelm 
für geladene Gäste

04. SEP  14-24 uhR

KirmESmonTAG

Großes Feuerwerk 22.30 Uhr Abschluss des Hei-
matfestes mit großem Feuerwerk vom Sparkas-
sendach der Schwelmer Sparkasse. 

04. SEP  14-24 uhR

KirmESdiEnSTAG

Auch im Jahr 2017 hat das Heimatfest wieder viel 
zu bieten! 46 Ausschanke und Imbisse, 24 Spiel- 
und Schießstände, 16 Großfahrgeschäfte, fünf 
Eisverkäufe und ein Ballon-Verkäufer mit aktu-
ellen Motiv-Ballons erwarten wieder zig tausen-
de von Besuchern, die sich im schönen Schwelm 
vergnügen möchten. Und Spaß versprechen jede 
Menge aufregende Geräte, wie das Riesenrad, der 
Breakdancer, der Virtual Movie Shuttle, das Aqua 
Labyrinth oder der Turbo Force, um nur ein paar 
zu nennen. Höhepunkt wird dann auch dieses Jahr 
wieder der wunderbare Schwelmer Heimatfest-
umzug. Der Festzug zieht durch folgende Straßen: 
Barmer Strasse – Hauptstrasse (Ehrentribüne am 
Rathaus) – Untermauerstrasse – Bahnhofstrasse 
– Altmarkt – Kirchstrasse – Hauptstrasse – Möllen-
kotter Strasse – Kaiserstrasse – Viktoriastrasse – 
Auflösung am Feierabendhaus.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
eigentlich feiern wir das ganze Jahr hindurch Heimatfest, 
denn spätestens mit der Wahl des Heimatfestmottos ge-
raten wir auch schon in Heimatfeststimmung. 
Dann melden die Nachbarschaften zügig ihre Beiträge 
für den Festzug an und Stadt und Sparkasse küren die 
Preisträger/innen im Wettbewerb um das schönste Hei-
matfestplakat. Das alles geht so schnell, „dat hölt me im 
Kopp nich ut!“. Und Schlag auf Schlag geht es weiter: Auf 
den Bauplätzen wird gehämmert und gewerkelt, die Hei-
matfest-Zeitschrift erscheint und der Historische Stadt-
rundgang führt uns unsere Stadtgeschichte vor Augen.
Wir erfreuen uns am bunten Programm des Heimat-
festabends; unsere Schaustellerfreunde zaubern die 
herrliche Kirmes in die Innenstadt und dann rollt der 
wunderbare Festzug der 13 Nachbarschaften mit Festwa-
gen, Gruppen und Einzelgängern durch unsere Straßen. 
Wir feiern und fallen uns mit unseren Freunden in die 
Arme, weil Schwelm zum Heimatfest nichts weniger als 
unsere ganze Welt ist. Lassen Sie uns diese schönen und 
unbeschwerten Tage gemeinsam genießen!  Mein herz-
licher Dank gilt allen guten Kräften, die unser Schwelmer 

Heimatfest gestalten 
und unterstützen: 
Den Aktiven selbst, 
Industrie, Handel 
und Handwerk, der 
Städtischen Spar-
kasse zu Schwelm, 
der Förderinitiative 
Schwelmer Heimat-
fest, den Banken, 
der Polizei, der Feu-
erwehr, dem Tech-
nischen Hilfswerk 
und dem Deutschen 
Roten Kreuz sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
terinnen der Stadtverwaltung  und der Technischen Be-
triebe. 

Wir sehen uns auf dem Schwelmer Heimatfest!
Mit schwungvollen Grüßen

Gabriele Grollmann

Zum HEimATFEST in SCHWElm

GruSSWorT dEr BürGErmEiSTErin
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Wir wünschen viel Spaß 
beim Heimatfest! 

Dat hölt me im

Kopp nich ut

Seit über 125 Jahren eine starke Gemeinschaft.
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Jetzt ein Eis bei Conti!

01. Nachbarschaft Zum Parlament
Thema: Wickie und die starken Männer

02. Nachbarschaft Zur Alten Post
03. Nachbarschaft Heimatfreunde Loh
04. Nachbarschaft Ossenkamp

Thema: Europa, Italien und mehr…. 
05. Nachbarschaft Linderhausen

Thema: Märchen und Musical
06. Nachbarschaft Fronhof

Thema: Medien im Wandel der Zeit
07. Nachbarschaft Königreich Möllenkotten

Thema: Ruhrgebiet
08. Nachbarschaft Oehde

Thema: Die 20er Jahre
09. Nachbarschaft Winterberg

Thema: Wilder Westen, Wir kommen
10. Nachbarschaft Zum Roten Wasser 
11. Nachbarschaft Aechte de Muer

Thema: Disney
12. Nachbarschaft Brunner Nohberschaft

Thema: Wintertraum
13. Nachbarschaft Gesellschaft Oberstadt

Thema: Feste unserer Welt

FESTZuGFolGE dEr 
nACHBArSCHAFTEn

Es ist schon eine tolle Sache, wenn die 
Nachbarschaften jährlich so manches

„op da SchüppE NEämEN“ 
städtische und historische Ereignisse 

„ut dä truhE trEkkEN“ 
dabei nicht vergessen 

„üwEr däN tuN tE kiEkEN“ 
und manchmal auch

 „op´N putz tE hauEN“.
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Das wichtigste Ereignis im Schwelmer Nachbarschaftsle-
ben steht noch bevor,  nämlich das Heimatfest 2017 mit 
dem großen Festzug der 13 Schwelmer Nachbarschaften. 
Noch herrscht auf allen Bauplätzen emsiger Betrieb und 
es wird gesägt, geschraubt, gepinselt und genäht, was das 
Zeug hält. So natürlich 
auch bei den Nachba-
rinnen und Nachbarn 
vom „Roten Wasser“. 
Doch auf die wartet 
für die Zeit nach dem 
Heimatfest 2017 eine 
schöne Aufgabe: Die 
Vorbereitungen für 
den 80. Geburtstag 
der kleinen Nachbar-
schaft. Bereits 1938 
gründeten engagiere 
Bewohner aus dem ehemaligen Schwelmer Eisenerz-
tagebaugebiet „Rote Berge“ die Nachbarschaft „Am Roten 
Wasser“.  Als es nach dem Krieg 1949 wieder losging mit 
dem Schwelmer Heimatfest, waren auch die Nachbarn 
vom „Roten Wasser“ wieder mit dabei. Nach vielen Jah-
ren intensiven Vereinslebens folgte in den 1960er Jahren 
eine kurze Phase, in der sich nicht nicht genug Vereinsmit-

glieder fanden. Erst im Jahre 1968 kam es sozusagen zur 
Wiedergeburt der traditionsreichen Nachbarschaft mit 
der Bahnlore im Vereinswappen unter dem Namen „Zum 
Roten Wasser“. Im Jahre 2002 bezogen die Nachbarinnen 
und Nachbarn ihr neues Vereinsheim an der Prinzenstra-

ße. Auf dem großzügigen 
Grundstück werden auch die 
Beiträge zu den Heimatfest-
zügen gebaut. Erfreulicher-
weise konnte die Nachbar-
schaft in den letzten Jahren 
einige junge und sehr en-
gagierte Menschen für 
das Nachbarschaftsleben 
gewinnen, so dass man 
einigermaßen zuversicht-
lich in die Zukunft blicken 
kann. Zusammen mit ihrer 

Vorgänger-Organisation gehört 
die Nachbarschaft „Zum Roten Wasser“ zu den ältesten 
Schwelmer Nachbarschaften. So freut man sich auf schö-
ne Feierlichkeiten zum bevorstehenden 80. Geburtstag. 
Die Planungen und Vorbereitungen beginnen unter der 
Leitung der Obernachbarin Britta Voet und ihrer Stellver-
treterin Jessica Schröter nach dem Heimatfest 2017.

ES Wird GEWErKElT,GEBAuT und SiCH AuF dEn 80. GEBurTSTAG VorBErEiTET

EmSiGES TrEiBEn BEim roTEn WASSEr
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ToPEVEnT

29. SEP  WuPPErmAnnSHoF 7  / EnnEPETAl

AuSBildunGSmESSE EnnEPETAl 2017
Wir haben uns an die Veranstalter gewendet und Gisela 
Tervooren von der EN-Agentur ein paar Fragen zu der kom-
menden Ausbildungsmesse stellen können:

In einem Satz, warum sollte ein Jugendlicher die 
Ausbildungsmesse in Ennepetal besuchen? 

Die Ausbildungmesse bietet den Jugendlichen ein zu-
sätzliches Angebot der Berufsorientierung und die selte-
ne Chance, sich in gebündelter Form über die Vielfalt der 
Ausbildungsmöglichkeiten in der Region zu informieren. 
In der Regel werden nahezu 200 unterschiedliche Be-
rufsbilder und darüber hinaus noch zahlreiche Möglich-
keiten von Verbundstudiengängen präsentiert.

gibt es neue Unternehmen, die dieses Jahr zum ers-
ten Mal als Aussteller mit dabei sind? 

Im Laufe der Jahre - die Ausbildungsmesse EN 
findet 2017 bereits zum neunten Mal statt 
- haben insgesamt ca. 290 Unternehmen 
an der Messe teilgenommen, davon jähr-
lich ca. 145 Betriebe. Neben einem festen 
Stamm von Unternehmen, die seit An-
beginn jedes Jahr dabei sind, gibt es 
stets auch eine Fluktuation: haben 
Unternehmen aktuell keinen Bedarf 
an Azubis, setzen sie mal ein Jahr 
aus, dafür kommen - so auch in die-
sem Jahr – neue Firmen hinzu.

Werden auch Azubis Vorort sein, die von ihrer der-
zeitigen Ausbildung erzählen?

Den Auszubildenden der teilnehmenden Betriebe 
kommt eine ganz maßgebliche und vielfältige Rolle zu, 
nicht nur auf der Ausbildungsmesse sondern bereits im 
Vorfeld. Dies beginnt damit, dass viele Unternehmen 
den gesamten Messeauftritt in die Hände von Azubis 
geben, d.h. von der Anmeldung bis zur Standplanung 
und -gestaltung werden alle Aufgaben von Auszubilden-
den durchgeführt.  Geleitet von professionellen Päda-
gogen finden in den Wochen vor der Messe in Schulen 
Schülerinformationsveranstaltungen zur Vorbereitung 
auf den Messebesuch statt. Wichtiger Bestandteil die-
ser Veranstaltungen ist die Teilnahme von Azubis und 
ihren Ausbildungsleitern. Im sogenannten Azubitalk ste-
hen sie den Schülerinnen und Schülern auf Augenhöhe 
Rede und Antwort und berichten aus ihren eigenen Er-

fahrungen. Auch auf der Messe sind sie je nach 
Größe des Unternehmens mehr oder weni-

ger zahlreich vertreten und führen neben 
den Ausbildungsleitern eigenständig Be-
ratungsgespräche durch. Darüber hin-
aus stellen etliche Unternehmen Azubis 
auch als „Messeguides“ zur Verfügung. 

„Messeguides“ sollen neben einer 
räumlichen Orientierungshilfe die 
Schülerinnen und Schüler durch 

Ansprache motivieren, die Messe 
und Ihre Chancen zu nutzen. 

Gisela Tervooren
Tel.: 0 23 24 - 56 48 22

tervooren@en-agentur.de

08.30 BIS 17.00 UHR
29. SEPTEMBER 2017

ausbildungsmesse-en.de VER, WUPPERMANNSHOF 7, 58256 ENNEPETAL

Für Ennepe-Ruhr. Für die Region.

UNSER BEITRAG ZUR 
FACHKRÄFTESICHERUNG

Finde uns bei Facebook:
Ausbildungsmesse Ennepe-Ruhr
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1 Vergiss nicht Deine Bewerbungsunterlagen mit zur 
Ausbildungsmesse zu nehmen. Vielleicht triffst Du 

dort auf ein Unternehmen, das Dir so gut gefällt, dass Du 
Dich dort direkt als Azubi bewerben möchtest. 

2 Möchtest Du Deine Bewerbung direkt auf der Mes-
se abgeben, wäre es gut, wenn dieses ein gutes 

Bewerbungsfoto beinhaltet. Dieses sollte weder aus ei-
nem Automaten, noch aus der Freizeit oder dem Urlaub 
stammen. Lasse ein Porträtfoto (nie Ganzkörperaufnah-
men!) immer von einem Fotografen machen.

3 Ausbildungsträger und Personaler interessieren 
sich sehr für Deine Hobbys. Sie geben einen guten 

ersten Eindruck über Interessen, Talente oder soziales 
Engagement. Tipp: Gruppenaktivitäten interpretieren 
Personaler oft als Ausweis von Teamfähigkeit. 

4 Natürlich möchten Ausbildungsbetriebe Deine 
Zeugnisse und Noten sehen. Mindestens ebenso 

wichtig können jedoch Zeugnisse von Praktika oder eh-
renamtlichen Aktivitäten sein, in denen Deine konkreten 
Fähigkeiten und Deine Arbeitsweise dargestellt werden.

5 Im Gespräch mit einem Mitarbeiter oder Chef eines 
Unternehmens, das Azubis sucht, solltest Du zeigen, 

dass Du lernen und Dich einbringen willst. Die Kombina-
tion aus Selbstbewusstsein und Lernbereitschaft kommt 
in der Regel sehr gut an.

6 Sei neugierig! Es spricht für Dich, wenn Du den Aus-
bildungsträgern und Personalern einige (sinnvolle) 

Fragen stellst. Das zeigt, dass Du Dich für verschiedene 
Aspekte interessierst und dass Dir eine gute Ausbildung 
wirklich wichtig ist.

7 Ausbildungssuchende werden häufig nach ihren 
Stärken und Schwächen gefragt. Am besten be-

sprichst Du Dich vor dem Messebesuch mit Deinen El-
tern und Lehrern, um bei einer solchen Frage eine gute 
Antwort geben zu können.

8 Über Geld redet man nicht, heißt es im Volksmund. 
Auf der Messe empfiehlt es sich daher nicht gleich 

nachzufragen, was Du während der Ausbildung verdie-
nen kannst. Das lässt sich aber in Broschüren oder im 
Internet leicht und diskret herausfinden.

EinE KlEinE HilFE Für AuSBildunGSSuCHEndE

8 TiPPS Für diE AuSBildunGSmESSE
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werbliche Ausbildung machen, oder ob wir weiter zur 
Schule gehen möchten. Ich hatte dem Berufsberater 
gesagt, dass ich gerne eine Ausbildung machen möch-
te, wo ich beides habe. Das Gewerbliche und das Kauf-

männische. Daraufhin hat der Berufs-
berater mir einige Informationen über 
den Beruf „Fachkraft für Lagerlogistik“ 
gegeben. Weiterhin habe ich mich im 
Internet und im Bekanntenkreis über 
diesen Beruf informiert.
Warum hast du dich für die „fach-
kraft für lagerlogistik“ entschieden 
und warum hast du dich bei der 
bilstein group beworben? Ich habe 
mich für den Ausbildungsberuf ent-
schieden, weil er sehr abwechslungs-
reich ist. Und ich habe mich bei der 

Christoph Bottmer hat im dieses Jahr seine Ausbil-
dung als Fachkraft für Lagerlogistik bei der bilstein-
group beendet. Wie er die Lehrjahre empfunden hat 
und wie sein Karriereweg weiterverlaufen ist, erzählt 
er uns in diesem kurzen, aber interes-
santem Interview:

Wie bist du auf den beruf „fachkraft 
für lagerlogistik“ gestoßen und wie 
hast du dich über diesen beruf in-
formiert? In der neunten Klasse auf 
der Realschule ist ein Berufsberater 
in den Unterricht gekommen und hat 
uns gefragt, ob wir uns schon Gedan-
ken gemacht hätten, was wir nach der 
10ten Klasse machen möchten.  Ob wir 
gerne eine kaufmännische oder ge-

inTErViEW miT EHEmAliGEn AZuBi AlS FACHKrAFT Für lAGErloGiSTiK

„iCH HABE miCH Für dEn AuSBildunGSBEruF EnT-
SCHiEdEn, WEil Er SEHr ABWECHSlunGSrEiCH iST“

Christoph Bottmer
ehem. Azubi Lagerlogistik



* ein Teil von uns

Als Spezialist im Automotive Aftermarket bietet Dir die 

bilstein group eine vielseitige Ausbildung und fördert Deine 

Fähigkeiten und Stärken ganz gezielt. Entdecke, was uns 

antreibt und werde Teil unseres Erfolgs.

Die Personalabteilung freut sich auf Deine aussagekräftige 

Bewerbung über unser Jobportal oder ausbildung@bilsteingroup.com

OHNE DICH SIND WIR NICHT KOMPLETT

Wir bieten folgende Ausbildungsberufe:

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

• Werkzeugmechaniker (m/w)

• Zerspanungsmechaniker (m/w)

• Industriekaufmann (m/w)

• Industriekaufmann mit EU Qualifikation (m/w)

Azubi Sammelanzeige 84x180_G03_1705.indd   1 11.05.2017   09:54:43
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bilstein group beworben, weil es ein familiengeführ-
tes Unternehmen und weltweit vertreten ist. Und ich 
konnte mir vorstellen, dass ich dort nicht nur Regale 
ein- und ausräumen muss. Was sich in der Ausbildung 
dann auch bestätigt hat.
Wie hast du die Vorstellungsgespräche empfun-
den? Natürlich war ich sehr aufgeregt! Aber die Ge-
spräche waren locker und die Atmosphäre war sehr 
freundlich. Alle haben sich vorgestellt, so dass ich 
direkt wusste mit wem ich spreche. Bei  dem ersten 
Vorstellungsgespräch musste ich mich selbst prä-
sentieren. Ich musste darstellen, warum gerade ich 
für das Unternehmen wertvoll wäre und warum ich 
mich für diesen Beruf entschieden habe. Beim zwei-
ten Gespräch waren dieselben Gesprächspartner wie 
beim ersten Gespräch dabei, so dass die Aufregung 
schnell wieder vergangen ist. In diesem Gespräch ist 
mir aufgefallen, dass gar nicht meine Noten so aus-
schlaggebend waren, sondern ich als Mensch. Ich bin 
mit einem sehr guten Gefühl aus beiden Gesprächen 
gegangen.
Erzähl doch bitte ein wenig über deine Ausbil-
dung. Was mir wirklich gut gefallen hat, war die Ein-
führungswoche am Anfang der Ausbildung. Ich habe 
alle Azubis kennengelernt, ob gewerblich oder kauf-
männisch. In der ersten Woche haben wir Einblicke in 
die Eigenfertigung und in das vollautomatisierte La-
ger bekommen. Wir haben Spiele für die Teamarbeit 
gemacht und haben uns alle wirklich gut verstanden. 
Einmal im Jahr gibt es eine Azubifahrt für alle Azubis. 
Wir sind z.B. für ein Wochenende nach Berlin und 
darauf das Jahr für ein Wochenende nach Hamburg 
gefahren. Die Ausbildung lief auch sehr strukturiert 
und organisiert ab. Von unserem Ausbilder haben wir 
zum Ausbildungsjahr einen Einsatzplan erhalten. Dort 
war ersichtlich, in welchen Abteilungen wir eingesetzt 
werden. Auch die Ausbildungsbeauftragten wussten 
immer Bescheid, dass wir kommen. Durch die vielen 
unterschiedlichen Abteilungen, war die Ausbildung 
sehr abwechslungsreich!Folgende Abteilungen konn-
te ich kennenlernen: Qualitätssicherung, Produktma-
nagement, Versand-, und Wareneingangsbüro, sowie 
die Kommissionierung und das Versandlager…
Wie geht es für dich jetzt nach der Ausbildung 
weiter? Im Februar wusste ich schon, in welcher 
Abteilung ich nach meiner Ausbildung arbeiten wer-
de. Nach bestandener Prüfung bin ich im Warenein-
gangsbüro für 2 Jahre befristet übernommen worden. 
Dort wurde ich auch sehr gut aufgenommen. Meine 
Aufgaben sind unter anderem die Wareneingangsbu-
chungen in SAP, die Zollanmeldung und die Klärung 
der Lieferdifferenzen mit den Einkäufern. Auch stehe 
ich in ständigen Kontakt mit den Spediteuren und in-
ternen Abteilungen. 
Rückblickend, war es die richtige Entscheidung 
gewesen, die Ausbildung als fachkraft für lagerlo-
gistik zu machen? Ja, definitiv! Alles was mir bei der 
Einstellung versprochen wurde, wurde auch gehalten!

besucht uns auf der   
Ausbildungsmesse in Ennepetal 

am 29. September 2017 
zwischen 8.30 und 17.00 Uhr 

auf dem gelände der VER. 
 

Wir freuen uns auf Euren besuch!
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Die Unternehmensgruppe Altenloh, Brinck & Co 
(ABC) freut sich mit den beiden Ausbildungslei-
tern  Hans-Jürgen Barth und André Mohncke zwei 
treue und engagierte Mitarbeiter an 
der Hand zu haben, die schon seit 
18 Jahren gemeinsam erfolgreich 
die Ausbildungswerkstatt führen. 
Am Standort Gevelsberg findet die 
Grundausbildung Metall statt. In 
der modernen Ausbildungswerk-
statt werden alle Fertigkeiten und 
Kenntnisse der Grundausbil-
dung vermittelt. Unter dem 
Motto „Gemeinsam in die 
Zukunft“ werden nicht 
nur technische Kennt-
nisse und Fertigkeiten 
vermittelt. Auch die 
Förderung von Team-
geist und Persönlich-
keitsentwicklung ist 

von großer Bedeutung. Auch André Mohncke hat-
te Anfang der 1990er Jahre seine Ausbildung bei 
ABC begonnen und drei Jahre später erfolgreich 

abgeschlossen. Sein heutiger Ar-
beitskollege Hans-Jürgen Barth war 
damals sogar sein Ansprechpart-
ner in der Ausbildung. Auch Barth 
selbst arbeitet schon sein Leben 
lang bei ABC.  1977 hatte er seine 

Ausbildung zum Betriebs-
schlosser mit anschlie-

ßender Weiterbildung 
zum Industriemeister 

hier absolviert und 
seine Karriere bei 
ABC begonnen. 
Zwei alte Hasen 
also, die sich bei 
ABC um die jun-
gen Hüpfer küm-
mern.

ABC AuSBildunGSWErKSTATT

SEiT 18 JAHrEn  AuSBildunGSlEiTEr BEi ABC
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Planen Sie Ihre Zukunft mit uns! 

Erfolg hat drei  
Buchstaben . . .
Ausbildungsplätze beim führenden  
Unternehmen in der Verbindungstechnik.

Als Hersteller von hochwertigen Norm- und 
Sonderschrauben bieten wir wirtschaftliche 
Lösungen für verbindungstechnische Probleme.

Über die ABC Ausbildung erfahren Sie alles  
unter www.abc-ausbildung.de. Dort finden Sie 
alle Stellenbeschreibungen zu den Ausbildungs-
berufen und die Bewerbungsanschrift sowie 
wichtige Informationen zum Bewerbungsverfahren.

 Industriemechaniker/in 
 Einsatzgebiet Instandhaltung  
 Einsatzgebiet Produktionstechnik 
  Einsatzgebiet Maschinen- und  

Anlagenbau

  Maschinen- und Anlagenführer/in

 Zerspanungsmechaniker/in 
 Einsatzgebiet Drehtechnik 
 Einsatzgebiet Frästechnik

 Elektroniker/in Betriebstechnik

 Werkzeugmechaniker/in 
 Einsatzgebiet Stanztechnik

 Industriekaufmann/-kauffrau

 Bachelor of Arts 
 (vormals Betriebswirt VWA)

 Bachelor of Engineering

SEIT 1823

ALTENLOH, BRINCK & CO

ABC UNTERNEHMENSGRUPPE

KÖLNER STRASSE 71-77 · D-58256 ENNEPETAL · GERMANY 
TEL + 49-23 33-799-0 · FAX + 49-23 33-799-304 

abc@altenloh.com · www.altenloh.com

 Jetzt noch für 2016 

bewerben!

Feiern ihr 26- und 40-jähriges Firmenjubiläum:
André Mohncke (l.)  und Hans-Jürgen Barth (r.)
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Beinlich Pumpen GmbH
Gewerbestraße 29 
58285 Gevelsberg
Fon 0 23 32 / 55 86 - 0
ausbildung@e-holding.de

Bachelor of Engineering, FR Maschinenbau 

Bachelor of Arts, FR Business Administration 

Technische Produktdesigner, FR Maschinen- und Anlagenkonstruktion 

Industriemechaniker, FR Maschinen- und Anlagenbau

Industriekaufl eute

facebook.com/beinlichpumpsystems

www.beinlich-pumps.com

Solutions for Fluid Technology

Wir bilden aus (m/w) 
Beinlich Pumpen ist eines von fünf Industrieunternehmen
der Echterhage Holding, das Sonderpumpen und kunden-
spezifi sche Systemlösungen entwickelt und herstellt. Alle 
fünf Industrieunternehmen sind in der Fluid-, Antriebs-, 
Mess- und Verfahrenstechnik tätig. Zur Echterhage-
Gruppe gehören auch das Industrie- und Wohnungs-
bauunternehmen ECO.PLAN und die Werbeagentur 
Plakart. Wir sind weltweit vertreten und zusammen ver-
fügen wir über ein Service- und Vertriebsnetz in mehr als 
40 Ländern. Dadurch können wir schnell agieren und 
einen globalen Service bieten. Um unsere Projekte und 
Produkte auch künftig auf hohem Niveau weiterentwi-
ckeln zu können, setzen wir auf gut ausgebildete Nach-
wuchskräfte, die mit viel Engagement und Zielstrebigkeit 
ihre Karriere bei uns beginnen möchten. Interessiert? 
Dann ergreif die Chance, zeig uns wer du bist und 
bewirb dich jetzt!

www.e-holding.de

Wir freuen uns auf 
Deinen Besuch!

Azubi-Anzeige_148x210_Ennepe-Ruhr_09062016.indd   1 09.06.16   11:14
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| 3Ausbildung

KONZEPT ZUKUNFT

Entsorgung und Recycling entscheiden das Bild unserer Welt von Morgen. Die 
Rückführung gebrauchter Materialien in den Stoffkreislauf schont Ressourcen 
und vermeidet somit weiteren Abfall - das KONZEPT ZUKUNFT. Als mittelständi-
sches Unternehmen beschäftigen wir uns mit allen Maßnahmen in den Bereichen 
Abfallwirtschaft und Entsorgung und sind auf der Suche nach engagierten und 
zukunftsorientierten Berufseinsteigern zur Verstärkung unseres Teams.
 

AHE ZUKUNFTS-Gestalter:

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Berufskraftfahrer

Kauffrau/-mann für Büromanagement
Industriekauffrau/-mann

AHE ZUKUNFTS-Gestalter:

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Berufskraftfahrer

Kauffrau/-mann für Büromanagement
Industriekauffrau/-mann

Mehr Infos unter: www.AHE.de

AHE_Anzeige_Ausbildung_08_2015.indd   1 19.08.15   11:36

Anzeige

Seit unserer Gründung 1991 sind wir mit unseren Standorten in Wetter, Witten 
und Gevelsberg bis heute das führende Entsorgungsunternehmen in der Regi-
on des Ennepe-Ruhr-Kreis und umliegenden Städten. Heute erbringen wir mit 
rund 100 Mitarbeitern professionelle Dienstleistungen in allen Bereichen der 
Abfallerfassung und Abfallentsorgung – von Wert- und Reststoffen bis hin zu 
gefährlichen Sonderabfällen.

Rafael Paszek ist im ersten Lehrjahr 
bei der AHE GmbH in Wetter

Auszubildende(r) zur 
Fachkraft für Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft

AUSBILDUNGSORT: 
Gevelsberg, Witten

AUSBILDUNGSART: 
Duale Ausbildung

ABSCHLUSS:
mindestens Fachoberschulreife

AUSBILDUNGSDAUER:  
3 Jahre

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG: 
590 Euro / 680 Euro / 760 Euro 

ARBEITSZEIT: 
40 Stunden pro Woche

URLAUB:    
27 Tage pro Jahr

SCHULTAGE:
Mehrwöchiger Blockunterricht

SCHULE:
Hans-Schwier-Berufskolleg in Gelsenkirchen

Ich bin mit meiner Arbeit derjenige, der 
Kunden in allen Recycling-Fragen kompetent 
beraten kann und lerne, welche Materialien 
sich zur Wiederverwertung eignen und welche 
nicht. Dafür muss ich natürlich auch technisch 
fit sein, die notwen-
dige Logistik ken-
nen und mit Kunden 
umgehen können. 
Es ist eine zutiefst 
ökologisch sinnvolle 
Tätigkeit, die natür-
lich auch beinhalten 
kann, am frühen 
Morgen den Abfall 
einzusammeln. Das 
mag manchmal nicht ganz so gut riechen, aber 
das macht mir nichts aus. Dafür habe ich früher 
Feierabend als die meisten meiner Freunde.“ 

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?

Organisationstalent hatte ich schon im-
mer – und kann es jetzt so 
richtig anwenden. Bei mei-
ner Ausbildung lerne ich, 
wie ein Unternehmen funk-
tioniert. Ich muss mich um 
die Verwaltung und die Steu-
erung der Betriebsabläufe 
kümmern, mache Termine, 
helfe bei der Personalein-
teilung und trage dafür 
Sorge, dass alles korrekt 
und pünktlich abgewickelt 
wird. Dafür durchlaufe ich 
alle Bereiche des Unterneh-
mens, beschäftige mich da-
bei auch mit Bereichen wie Marketing oder Per-
sonalabteilung und lerne so auch, worauf es bei 
der Außendarstellung meiner Firma ankommt.“ 

AUSBILDUNGSORT:  
Wetter

AUSBILDUNGSART: 
Duale Ausbildung

ABSCHLUSS: 
mindestens Fachoberschulreife

AUSBILDUNGSDAUER: 
3 Jahre 

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG: 
590 Euro / 680 Euro / 760 Euro

ARBEITSZEIT: 
40 Stunden pro Woche

URLAUB: 
27 Tage pro Jahr

SCHULTAGE:
Mehrwöchiger Blockunterricht

SCHULE:
unter anderem Berufskolleg Witten

Ceylan Yürekli ist im zweiten Lehrjahr 
bei der AHE GmbH in Wetter

Auszubildende(r) zur/zum 
Industriekauffrau/-mann 

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?

Ob LKW, Personenbus oder Limousinen-
service: Als Berufskraftfahrer ist es mein Job, 

sowohl Güter als auch 
Personen von A nach B 
zu bringen. Ohne meine 
Arbeit und die meiner 
Kollegen würde vieles in 
Deutschland still stehen. 
Dafür lerne ich, wie ich 
mich auf Europas Stra-
ßen orientieren muss, 
wie die Fracht sicher 
auf- und abgeladen wird 
oder wie Unfall- und Ge-
fahrenstellen gesichert 

werden. Natürlich gehören auch Bürotätigkeiten 
wie das planen, dokumentieren und Abrechnen 
von Leistungen dazu. Am wichtigsten finde ich: 
Ich kann etwas bewegen – wortwörtlich.“

AUSBILDUNGSORT:
Wetter

AUSBILDUNGSART: 
Duale Ausbildung

ABSCHLUSS:   
mindestens Hauptschulabschluss

AUSBILDUNGSDAUER:  
3 Jahre

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG:
590 Euro / 680 Euro / 760 Euro

ARBEITSZEIT: 
40 Stunden pro Woche

URLAUB:    
27 Tage pro Jahr

SCHULTAGE:
1 x pro Woche

SCHULE:
CUNO II in Hagen

Kevin Malinowski ist im dritten Lehrjahr 
bei der AHE GmbH in Wetter

Auszubildende(r) zum 
Berufskraftfahrer

Wie sieht dein Arbeitsalltag aus?

KONTAKT:  
AHE GmbH, Heike Heinzkill,
Nielandstr. 36, 58300 Wetter,

heike.heinzkill@ahe.de
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KONZEPT ZUKUNFT

Entsorgung und Recycling entscheiden das Bild unserer Welt von Morgen. Die 
Rückführung gebrauchter Materialien in den Stoffkreislauf schont Ressourcen 
und vermeidet somit weiteren Abfall - das KONZEPT ZUKUNFT. Als mittelständi-
sches Unternehmen beschäftigen wir uns mit allen Maßnahmen in den Bereichen 
Abfallwirtschaft und Entsorgung und sind auf der Suche nach engagierten und 
zukunftsorientierten Berufseinsteigern zur Verstärkung unseres Teams.
 

AHE ZUKUNFTS-Gestalter:

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Berufskraftfahrer

Kauffrau/-mann für Büromanagement
Industriekauffrau/-mann

AHE ZUKUNFTS-Gestalter:

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Berufskraftfahrer

Kauffrau/-mann für Büromanagement
Industriekauffrau/-mann

Mehr Infos unter: www.AHE.de

AHE_Anzeige_Ausbildung_08_2015.indd   1 19.08.15   11:36



www.vossloh.com

Wir sind ein international ausgerichtetes, mittelständisches Unternehmen des Vossloh-Konzerns. Ein quali tativ hochwertiges 
Produktprogramm sowie eine professionelle Kunden betreuung begründen unsere führende Marktposition als Anbieter von 
Schienenbefestigungssystemen. Zu unseren Kunden zählen Eisenbahngesellschaften in aller Welt. An unserem Standort  
Werdohl bilden wir praxis- und zukunftsorientiert aus.

Wir suchen für den Ausbildungsstart 2018  Auszubildende (m/w) in  folgenden Berufen:

Der Bewerbungsschluss für den Ausbildungsbeginn 2018 ist der 30. September 2017. Haben Sie Interesse? Dann würden  
wir Sie gerne  kennenlernen. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: karriere@vfs.vossloh.com.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Martin Andratschke unter der Telefonnummer 02392/52-358  
gerne zur Verfügung. 

Steigen Sie ein! 

Bei uns fahren die besten Azubis 

einen smarten Dienstwagen.

> Industriekaufmann EU
> Bachelor of Arts (BA)
> Industriemechaniker
> Mechatroniker
> Werkzeugmechaniker
> Fachkraft für Lagerlogistik

RZ_VFS_Anzeige Azubis 2017_D A4_MAi2017.indd   1 23.05.2017   09:38:26
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inTErViEW miT AZuBi STEVE lAuSBErG

„mir GEFällT diE PFlEGE“
Steve Lausberg lässt sich derzeit beim Kranken-
pflegedienst Ronthaler zum Altenpfleger ausbil-
den und ist bereits im dritten Ausbildungsjahr. 
Der 42-jährige Schwelmer ist gelernter Industrie-
kaufmann, der nun in einen sozialen Beruf wech-
seln möchte. Wir haben ihn für ein kurzes Inter-
view gewinnen können.

Steve, wie sieht ein typischer Tagesablauf von 
dir aus? Wenn ich Frühdienst habe ist bei mir die 
Nacht um 4.30 Uhr vorbei. Ich brauche morgens 
immer etwas Anlauf. Ich bin dann gegen 5.30 im 
Büro, lese meinen Tourenplan und stelle schon 
einmal meine Schlüssel und Tabletten zusammen 
die ich auf der Tour brauche. Meist ist meine PAL 
(Praxisanleiterin) auch schon vor Ort und wir star-
ten zeitnah. Den ersten Patienten fahren wir dann 
gegen 5.45 an. Bis 10 Uhr sind wir alle komplett 
mit unseren Touren durch und machen Pause 
im Büro. Einer bringt immer Brötchen mit und es 
bleibt Zeit für kurze Gespräche. Gegen 11 Uhr fah-
ren einige noch eine kurze Mittagtour und bringen 
Patienten ihr Mittagessen. Gegen 12.30 Uhr sind 
wir fast immer fertig, somit hat man noch was von 
dem Tag, allerdings haben wir 12 Tage Dienst am 
Stück.
Wie würdest Du das Team vom Ronthaler Pfle-
gedienst in kurzen Worten beschreiben?
Das Team, das wir im Moment haben, ist sehr an-
genehm und die Stimmung ist gut. Es macht Spaß 
mit ihnen zusammen zu arbeiten. Jeder hat ande-
re Vorgeschichten, Erfahrungen, Aufgaben und 
Qualifikationen. Das ist schon ein interessanter 
Mix an Individuen.
Nach der Ausbildung, hast du schon 
konkrete Pläne wie es weitergehen 
soll? Nach der Ausbildung geht das Ler-
nen ja erst richtig los! Ich bekomme in 
der Ausbildung nur ein Grundwissen 
vermittelt, was allerdings schon sehr 
umfangreich ist. Danach holt man sich sei-
ne Berufserfahrung. Ich würde danach 
gerne den Wundmanager machen 
und oder mich im Bereich Pfle-
gemanagement weiterbilden 
wenn es soweit ist. Mir ge-
fällt die Pflege und die Ar-
beit am Kunden, trotzdem 
würde ich gerne noch eini-
ges an Nutzen aus meiner 
kaufmännischen Ausbildung 
ziehen. Vielleicht lässt es sich 
in Zukunft einrichten, das 
man irgendwie beides unter 
einem Hut bekommt. Steve Lausberg

Azubi Krankenpfleger
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Es erwartet dich eine interessante und abwechslungsreiche Ausbildung 
in allen Bereichen des Speditionsbetriebs.

Kauffrau/-mann für 
Spedition und Logistikdienstleistung

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Kauffrau/-mann 
 für Büromanagement

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m)
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Voraussetzungen: Guter Hauptschulabschluss

„Neben der Berufsschu-
le werden uns Azubis im 
innerbetrieblichen Un-
terricht die speditions-
spezifischen Aufgaben 
verdeutlicht. „Ein vielfäl-

tiger, interessanter aber auch abwechslungsreicher 
Arbeitstag.“, das waren meine  Erwartungen an mei-
ne Ausbildung, die hier bei Transco erfüllt werden.“

„TRANSCO bietet eine 
sehr abwechslungsrei-
che Ausbildung, in der 
ich alle Abteilungen im 
Unternehmen kennen-
lernen darf. Du kannst 
hier schnell erkennen, 

welcher Bereich dir besonders liegt und am meisten 
Spaß bereitet..“

Arbnora Zeqiri 
1. Lehrjahr

Öslem Agirman 
1. Lehrjahr

Berufskraftfahrer (w/m)  
Schwerpunkt Güterverkehr

Dauer der Ausbildung: 3 Jahre
Voraussetzungen: Guter Hauptschulabschluss

Fachinformatiker (w/m)
Dauer der Ausbildung: 3 Jahre

Voraussetzungen:  Mittlere Reife

Haben wir Euer Interesse geweckt?  
 

Wir freuen uns auf Eure bewerbung.

„Erfolg besteht darin,
dass man genau die Fähigkeiten hat, 

die im Moment gefragt sind.“ 

– Henry Ford – 

28
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www.transco.eu

ZENTRAlE
Gottlieb-Daimler-Straße 12 
78224 Singen
Telefon/Mail: 
+49 7731 9960-1000 
info-singen@de.transco.eu

TRANSCo Süd  
Internationale Transporte gmbh

REMSChEId
Kreuzbergstrasse 55
42899 Remscheid
Telefon/Mail: 
+49 2191 69221-14 
info-dormagen@de.transco.eu

doRMAgEN
Edisonstraße 9
41542 Dormagen
Telefon/Mail:
+49 2133 4799-0 
info-dormagen@de.transco.eu

  

BEi TrAnSCo
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Ein AuSBildunGSBETriEB STEllT SiCH Vor

SiEGFriEd JACoB mETAllWErKE

Als traditionsreiches familienunterneh-
men setzt die Siegfried Jacob Metallwer-
ke gmbh & Co. Kg auf langjähriges Zu-

sammenarbeiten. Gut ausgebildete Menschen 
sind der Garant dafür. Arbeit macht dann Spaß, 
wenn man ganzheitlich handeln und denken 
kann. Deshalb gibt SJM jungen Leuten während 
Ihrer Berufsausbildung einen umfassenden Über-
blick über alle Bereiche des Unternehmens. Und 
das Wichtigste: SJM bildet Menschen aus, um das 
Team zu verstärken. Eine einjährige Befristung 
des Anstellungsvertrags nach Ausbildungsende ist 
mindestens garantiert. SJM ist stets auf der Suche 
nach interessierten und motivierten jungen Men-
schen und ist deshalb als Ausbildungsbetrieb stets 
auf der jährlichen Ausbildungsmesse EN vertre-

ten. Im direkten persönlichen Gespräch mit Aus-
zubildenden und ehemaligen Auszubildenden, die 
sich bei der Ennepetaler Firma bereits zu Fachex-
perten entwickelt haben, lernen Interessierte die 
Ausbildungswege und Perspektiven für eine be-
rufliche Karriere bei SJM kennen. Auch nach der 
Berufsausbildung werden Weiterbildungsmaß-
nahmen angeboten. Neben Sprachkursen in Eng-
lisch finden auf SJM zugeschnittene Vertriebs- und 
Persönlichkeitsschulungen statt, deren Inhalte 
von erfahrenen Trainern vermittelt werden. Auf 
dem Gebiet Metalle nehmen die jungen Mitarbei-
ter an der Juniorenförderung des VDM (Verband 
der Metallhändler e. V., www.kaps-stiftung.de) teil. 
Jeweilige fachbezogene Seminare runden das Wei-
terbildungskonzept ab.

Die Siegfried Jacob Metallwerke wurden im Jahr 1953 in Ennepetal durch den seinerzeit 21-jährigen 
Siegfried Jacob gegründet. Heute ist die SJM das führende, nicht konzerngebundene, europäische Fami-
lienunternehmen, das in allen Bereichen des Metallrecyclings und –handels tätig ist. Als wesentlicher Be-
standteil von geschlossenen Stoffkreisläufen erzielt SJM in Ennepetal auf einem Areal von über 300.000 
m² mit ca. 300 Beschäftigten, modernsten und umweltfreundlichen Recyclinganlagen eine vollständige 
Wertstoffrückgewinnung und leistet somit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit der Rohstoffversor-
gung und Ressourcenschonung. Auf einer Gesamtfläche von über 850.000 m² werden europaweit ca. 
tausend Mitarbeiter beschäftigt.

Mehr Informationen unter:
www.jacob-metall.de
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Im Jahr 2016 absolvierten 780.819 junge Menschen 
in Deutschland eine betriebliche Ausbildung in In-
dustrie, Handel und Dienstleistungen. Darunter 
waren 287.089 weibliche Azubis. 302.854 Azubis 
nahmen letztes Jahr an einer IHK-Abschlussprü-
fung teil, 274.081 bestanden die Prüfung mit Erfolg 
und konnten ihre Ausbildung somit abschließen. Es 
waren 319.913 bei den IHKs registrierten Ausbilder 
beschäftigt, um Prüfungen abzunehmen. Für den 
Bereich Hotelerie und Gastronomie entschiede-
nen sich im Jahr 2016 53.963 junge 
Leute, für den Handel 156.275, 
für Metalltechnik 154.274 und 
für Elektrotechnik 38.553  
Personen. Unter den Azu-
bis mit einem neu ab-
geschlossenen Ausbil-
dungsverhältnis gab 
es 59.806 mit Haupt-
schulabschluss, 
125.650 mit Real-
schulabschluss 
und 104.079 
mit Abitur. 

AuSBildunG in dEuTSCHlAnd

ZAHlEn, dATEn, 
FAKTEn

Die mittelständische Firmengruppe Köppern ist ein Un-
ternehmen mit internationaler Ausrichtung und einer 
über 115 Jahre bestehenden Tradition. Köppern Produk-
te – Walzen pressen und Walzenmühlen –  finden welt-
weit Einsatz in den Bereichen Brikettierung, Kompaktie-
rung und Zerkleinerung von Roh-  und Grundstoffen.

Mit hochwertiger Technologie aus Hattingen und 
Service Niederlassungen in aller Welt sichern wir Ar-
beits-  und Ausbildungsplätze in Deutschland.

Wir bieten folgende Ausbildungsberufe:
» Zerspanungsmechaniker/in
» Industriemechaniker/in
» KIA – kooperative Ingenieursausbildung 
» Technische/r Produktdesigner/in
» Industriekaufmann/frau

EinstiegsundFörderprogramme:
» Schreiben Sie Ihre Diplom , Bachelor  oder 
   Masterarbeit mit unserer fachlichen Unterstützung
» Einstieg in die Köppern Group durch Kurz , Teil  und 
   Vollzeitpraktika
» Kooperationen: Wir sind im Dialog mit Institutionen 
   der Lehre und Forschung

HabenwirIhrInteressegeweckt? 
Dann kontaktieren Sie uns: 
Maschinenfabrik Köppern GmbH & Co. KG
Königsteiner Straße 2, 
45529 Hattingen

Daniel Scheiker, Personalabteilung, 
Tel. 02324 207-221 
d.scheiker@koeppern.de

www.koeppern.de

www.koeppern.de

Wir bilden Sie aus. Mit Zukunft.
Die mittelständische  Firmengruppe Köppern ist ein Unternehmen mit  internationaler 
 Ausrichtung und einer über 115 Jahre  bestehenden  Tradition. Köppern Produkte – Walzen
pressen und Walzenmühlen –  finden weltweit Einsatz in den Bereichen Brikettierung, 
 Kompaktierung und Zerkleinerung von Roh und Grundstoffen.

Mit hochwertiger Technologie aus Hattingen und ServiceNieder lassungen in aller Welt 
 sichern wir Arbeits und Ausbildungsplätze in Deutschland.

Wir bieten folgende Ausbildungsberufe:
 » Zerspanungsmechaniker / in
 » Industriemechaniker / in
 » KIA – kooperative Ingenieursausbildung
 » Technische / r Produktdesigner / in
 » Industriekaufmann / frau 

Einstiegs und Förderprogramme:
 » Schreiben Sie Ihre Diplom, Bachelor oder Masterarbeit mit  
unserer fachlichen Unterstützung

 » Einstieg in die Köppern Group durch Kurz, Teil und Vollzeitpraktika
 » Kooperationen: Wir sind im Dialog mit Institutionen der  
Lehre und Forschung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Dann kontaktieren Sie uns: 
Maschinenfabrik Köppern GmbH  &  Co. KG 
Königsteiner Straße 2, 45529 Hattingen
Daniel Scheiker, Personalabteilung, Tel. 02324 207-221
d.scheiker@koeppern.de
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AuS „FliESEn WülFrATH“ Wird „TrAumBAd WülFrATH“

WEnn TräumE WAHr WErdEn
Unser persönliches Glück ist nah mit unseren Wün-
schen und Träumen verbunden. Wer einen individuel-
len Wunsch fest als Ziel vor Augen hat und an seiner Ver-
wirklichung arbeitet, empfindet Glück noch bevor das 
Ziel überhaupt erreicht ist. Diese Träume sind unter-
schiedlichster Natur, der eine will einmal nach Austra-
lien reisen, der andere möchte ein Buch schreiben und 
der nächste seine eigene Wohnung in eine Wohlfühl-Oa-
se verwandeln. Letzteres wünschte sich auch Marianne 
aus Ennepetal, die schon immer ein Traumbad mit einer 
riesigen, luxuriösen Badewanne haben wollte, in der sie 
mit ihrem Mann so manchen Feierabend romantisch 
verbringen könnte. Ihren Traum zu verwirklichen half 
ihr dann ein Mann, der selbst erst einen großen Traum 
Wirklichkeit werden ließ: Gordon Wülfrath. Seit 1996 
kennt im EN-Kreis jeder „Fliesen-Wülfrath“, den Spezia-
listen, wenn es um Renovierung und Innenausbau geht. 
Doch Inhaber Gordon Wülfrath hat sich dieses Jahr ei-
nen großen Traum verwirklicht und hat einen Relaunch 

seiner Firma vorgenommen. Von nun an spezialisiert er 
sich auf die Planung, Realisierung und dem Design ech-
ter Traumbäder. Bei Wülfrath bekommen Kunden wie 
Marianne aus Ennepetal alles aus einer Hand. Individuell 
und mit Hilfe neuster Technik konnte mit 3D-Plänen ge-
nau das Bad entworfen werden, das die Ennepetalerin 
sich erträumt hatte. Ihr überwältigendes Strahlen als sie 
zum ersten Mal ihr neues Bad betrat, sieht Gordon Wülf-
rath noch immer vor Augen. Und das 
ist es auch, das ihn bei seiner Neuaus-
richtung bestätigt: die Begeisterung 
seiner Kunden. Noch dieses Jahr 
wird es bei „Traumbad Wülfrath“ 
noch eine weitere Neuheit geben. 
Dann werden seine Kunden ihre 
Badentwürfe noch vor dem Umbau 
realitätsnah bestaunen können, 
eine Virtual-Reality-Brille wird es 
möglich machen.



ENaktuell  |  LOKALE UNTERNEHMEN

Ein rECHTSAnWAlTSBüro FEiErT JuBiläum

40 JAHrE BlESinGEr, WiSCHErmAnn & PArTnEr
Das Büro in Schwelm wurde am 01.01.1977, also vor 
über vierzig Jahren, von dem Seniorpartner Dr. Lud-
wig S. Blesinger gegründet, der zuvor viele Jahre in 
der Wirtschaft als Geschäftsführer und Syndikus tä-
tig war. Damals war seine einzige Mitarbeiterin seine 
Frau Renate. Drei Jahre später kam dann Dr. Norbert 
Wischermann dazu und 1985 Hans Scheidung. Fünf 
Jahre später folgte der Zusammenschluss mit dem 
Rechtsanwalt Reinhard Toenges und der Wupperta-
ler Kanzlei Spiecker. Mittlerweile sind in der Kanzlei 

„Blesinger, Wischermann & Partner“ siebzehn Rechts-
anwälte und rund 35 Mitarbeiter an den Standorten 
in Schwelm, Wuppertal, Konstanz und Arnsberg be-
schäftigt. Und auch im Frühjahr diesen Jahres kam 
wieder ein neues Gesicht hinzu. Im Januar verstärkte 
der Rechtsanwalt und Notar Hubert Heim das Team, 
sein Schwerpunkt ist Familienrecht. Der inzwischen 
85-jährige Blesinger genießt nun den Ruhestand mit 
seiner Frau Renate. Stolz blickt er auf die letzten vier-
zig Jahre seiner Kanzlei zurück.

Dr. Norbert Wischermann Hans Scheidung Angela Wirtz-Scheidung

Ralf Scheffen Thomas Esch Christina Knecht

Zertifiziert im Bereich

Insolvenz- und

Zwangsverwaltung

BLESINGER

WISCHERMANN

& PARTNER

Rechtsanwälte
und Notar

Büro Schwelm

Untermauerstraße 22

58332 Schwelm

Telefon: (02336) 47 95-0

Telefax: (02336) 52 05

schwelm@ra-blesinger.de

www.ra-blesinger.de

Neben der umfassenden Beratung
bearbeiten wir insbesondere Fälle mit
folgenden Schwerpunkten:

Arbeitsrecht - Baurecht

Handels- und Gesellschaftsrecht

Insolvenzrecht - Verkehrsunfallrecht

Steuerrecht - Erb- und Familienrecht

Miet- und Wohnungseigentumsrecht
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räTSEl Für dEn ZEiTVErTrEiB
Wir haben Ihnen in dieser Ausgabe ein Sudoku und ein Kreuzworträtsel vorbereitet. Die 
Auflösung finden Sie wie gewohnt in unserem Online-Magazin auf www.en-aktuell.com.

KrEuZWorTräTSEl: WElCHEr BEGriFF Wird GESuCHT?

Zur lösung:
EN-Aktuell.com/?p=4485

löSunGSWorT

1. Kurze Sommerhose
2. Auszubildender
3. Häufige Stau-Ursache
4. Kubanischer Cocktail
5. Menschenaffe

SudoKu
Jedes Sudoku-Rätsel besteht aus einem 9x9-Gitter mit Zahlen 
an verschiedenen Stellen. Ziel ist es, das Gitter mit den Zahlen 
von 1 bis 9 so auszufüllen, dass in jeder Spalte, Zeile und in 
jedem 3x3-Quadrat jede Zahl nur einmal vorkommt.

Tipp: Niemals raten! Tragen Sie nur Zahlen in die leeren Käst-
chen ein, die auf logischem Ausschließen beruhen. Und falls 
Sie mal feststecken: Notieren Sie mit einem Bleistift die Zah-
len, die in einem Feld erlaubt sind. Das hilft, die Möglichkeiten 
später weiter einzugrenzen. 

6. Sommer-Party
7. englisch: Banane
8. Betrieb, Unternehmen
9. Hautrötung im Sommer
10. Sandalenart

11. Edelfisch
12. Urlaubsreise mit dem Schiff
13. Sommerhit 2017
14. Neugeborenes
15. engl.: Baseballmütze

ENaktuell  |  RäTSELSPASS
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diE En BASKETS SCHWElm HABEn 
STArKE unTErSTüTZunG im rüCKEn

Montag - Samstag: 05.00 - 21.00 Uhr Sonn- u. Feiertags: 07.00 - 21.00 Uhr

olli   

laden.de s 

ol
lis

la
de

n

shop.de -

Olli´s Laden
der etwas andere Kiosk

Inh.  Olaf Danz Olli´s Team
drückt

die Daumen!

Geschafft!

Viel Erfolg!

GOOO

a r c h i t e k t EN-team
W i l d e  +  We hnau  G mbH
Wilhelmstr. 15 | 58332 Schwelm | Tel.: 02336 426 99 0 | Fax: 02336 426 99 99

info@architekten-team.info | www.architekten-team.info

Wir wünschen einen
guten Start in die Saison 2017/18

-



 
Was ist ein Crossover?  

 
A: Weg übers feld für Ersatzspieler

b: Sprungwurf mit gekreuzten händen

C: dribbelbewegung eines Spielers

Richtige Antwort bis zum 21.09.17
senden an aktion@en-aktuell.com

#regionalpunktEN

Der EN Baskets Imagefilm
https://youtu.be/5eE50kpiAVo         

das neugestaltete Team der EN baskets 
Schwelm um Trainer Falk Möller fiebert 
dem Saisonstart in der zweiten bundesli-

ga Prob entgegen. die Vorbereitung verläuft so-
weit nach Plan und auch die organisation Rund 
um das Team geht gut voran.  Coach Falk Möller 
kann vor Saisonbeginn noch gegen zwei hochkarä-
tige Teams testen. Gegen die ProA Teams Rheinstar 

Köln und gegen Kooperationspartner Phoenix Ha-
gen. Hier wird sicherlich auch Jonah Bredt, ein wei-
terer Neuzugang der EN Baskets, zum Einsatz kom-
men. Bredt wird sowohl für Phoenix Hagen in der 
ProA, als auch für die EN Baskets spielen dürfen. Pri-
mär soll Jonah aber bei den EN Baskets eingesetzt 
werden und an die Intensität des 2.Liga-Basketballs 
herangeführt werden. Für Baskets-Trainer Falk Möl-
ler ist Bredt kein Unbekannter: „Ich habe Jonah die 
letzten drei Jahre in der NBBL begleiten dürfen und 
glaube, dass er das Zeug hat, in der Pro B mitzuhal-
ten. Er kann durch seine Physis in der Verteidigung 
sehr wertvoll sein und hat für sein Alter ein gutes 
Spielverständnis und macht zudem wenig Fehler.“ 

Die Fans und Basketballfreunde dürfen sich auf je-
den Fall auf einen spannenden Saisonauftakt am 
23.09. im Basketsdome gegen BBC Coburg freuen. 
Hier gibt es 3x2 Eintrittskarten zu gewinnen. Einfach 
Frage beantworten, an die EN-Aktuell senden und 
etwas Glück mit Freikarten mit dabei sein.

eN BASKetS SchWelm - 2. BASKetBAll-BuNdeSliGA 

BASKETS HEiSS AuF dEn SAiSonSTArT 

fest geplante Termine für Auswärtsfahrten mit 
dem bus für fANS der baskets:

Samstag, 04.11.2017 
Dragons Rhöndorf, Sprungball 19.00 Uhr
Samstag, 27.01.2018 
NOMA Iserlohn, Sprungball 19.30 Uhr
Samstag, 17.02.2018 
Bayer Giants Leverkusen

Weitere Infos auf der offiziellen Webseite der 
baskets: www.en-baskets.de

Jonah Bredt• Bild: Baskets 

Kooperation mit dem VFB Schwelm /  Bild: Baskets 

1. hEIMSPIEl PRob

23.09. - 19.30 Uhr, basketsdome 

3 x 2 Karten zu  gewinnen
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Der bevorstehende Bundes-
tagswahlkampf ist in seine 
heiße Phase getreten. Man 

sieht es an den zahlreichen gro-
ßen und kleinen Plakaten, die 
quasi über Nacht an jedem La-

ternenpfahl und jedem Baum-
stamm aufgehängt wurden 
und von denen die jeweiligen 

Kandidaten dem Wahlvolk all jene 
Dinge versprechen, an die 
sie sich nach der Wahl 
nicht mehr erinnern 
können. Den Schwel-
mer Bürgerinnen und 
Bürgern steht jedoch vor 
dem Gang zur Wahlurne 

noch ein viel wichtigeres Ereignis ins Haus, wel-
ches ebenfalls in seine heiße Phase getreten ist: 
Das Schwelmer Heimatfest mit dem großen Fest-
zug der 13 Schwelmer Nachbarschaften am drit-
ten September.  Heiße Phase heißt in diesem Fall 
nicht Plakate kleben, sondern all jene Bauten und 
Kostüme fertig zu stellen, die man den zahlreich 
an den Straßenrändern stehenden Menschen aus 
Nah und Fern am Heimatfestsonntag präsentie-
ren will. Zahlreiche Wagen mit Bauwerken aus der 
Schwelmer Geschichte, sogenannte heimatkundli-
che Beiträge, werden wieder das Highlight des Fest-
zuges sein. Die jeweiligen Hobbyarchitekten bauen 
nach Fotos und alten Aufzeichnungen historische 
Gebäude Schwelm maßstabgerecht nach. In sol-
chen Darbietungen steckt jede Menge Handwerk, 
das mit viel Liebe zum Detail seit Wochen ausge-
führt wird. Andere Wagen präsentieren bunte Bil-
der zu allen möglichen Themen, zum größten Teil 
in humoristischen bis satirischen Darstellungen. 
Fußgruppen in bunten Kostümen und Einzelgänger 
mit lustigen Ideen vervollständigen diesen Festzug, 
der immer wieder Menschen aus Nah und Fern 
nach Schwelm lockt. Zurück zur heißen Phase. Ob-
wohl der Festsonntag schon in Sichtweite ist, gibt 
es noch jede Menge zu tun. Nicht wenige Nachbar-
innen und Nachbarn auf den jeweiligen Bauplätzen 
geraten da schon mal in leichte Panik, welche sich 
gerade in der letzten Woche vor dem Festzug in ei-
nen heftigen Sturm verwandeln kann bei dem auch 
schon mal gewaltig die Fetzen fliegen. Nicht wenige 
der Meckerer oder der Angemeckerten schwören 
alle Eide, dass man sich das nie wieder antun wer-
de. Auch für Organisatoren der DACHO (Dachor-
ganisation Schwelmer Nachbarschaften) bedeutet 
diese Zeit vor dem Fest jede Menge Stress. Die Fest-
zugleitung hat dafür Sorge zu tragen, dass der Zug 
möglichst sicher durch die zum Teil recht engen 
Straßen kommt. Andere sind mit der Vor-

SCHWElmAnnS KolumnE
der Schwelmann und die heißen Phasen

bereitung des Festabende und der montäglichen 
Siegerehrung beschäftigt. Langeweile kommt da 
sicher nicht auf. Spätestens jedoch wenn sich der 
bunte Lindwurm durch Schwelms Straßen schlän-
gelt und die Menschen links und rechts jubelnd in 
die Hände klatschen, ist aller Ärger verflogen und 
alle freuen sich schon auf das nächste Jahr.  So 
wie Schwelmann auch, der schon seit vielen Jah-
ren aktiv am Geschehen teilnimmt. Spannung, ein 
bisschen Panik und der eine oder andere heftige 
Wortwechsel auf den Bauplätzen gehören einfach 
dazu. Doch spätestens nach dem großen Heimat-
festumzug ist aller Streit vergessen und man stößt 
am Abend gemeinsam auf das gute Gelingen an. 
Wie sagt der Rheinländer so gerne: De Haupsaach 
es, et Hätz es jot! Allen viel Spaß beim Schwelmer 
Heimatfest 2017 wünscht der Schwelmann!

Aktuelles aus dem

EN-Kreis

Ennepetal » Da kann einem 
schon einmal das Wasser im 
Mund zusammenlaufen: Ei-
nen ganzen Tag lang drehte 
sich für 38 Inhaber der Eh-
renamtskarte alles um den 
herzhaften Klutert-Käse. Ein-
geladen hatten die Kluterthöhle und Freizeit GmbH und 
die Stadt Ennepetal. Stationen waren der Felsenkeller 
in der Kluterthöhle und die Bauernhofkäserei im Bergi-
schen Land.

EN-Kreis » Die Mit der mobilen Wache setzt die Krei-
spolizeibehörde auf Flexibilität, Sichtbarkeit und das 
Angebot, außerhalb der Wachen einen Ansprechpart-
ner zu finden. Präsent ist sie Woche für Woche unter 
anderen auf Märkten und Veranstaltungen sowie in 

Einkaufszentren. Die mobile Wache der 
Kreispolizeibehörde Ennepe-Ruhr hat 
seit einigen Wochen ein neues Gesicht: 
Polizeikommissarin Sara Mansfeld hat 

Polizeioberkommissarin Katharina Emde 
abgelöst. Mansfeld ist seit sechs Jahren im 

Polizeidienst und in der Kreispolizeibehörde 
tätig. Bisher war sie im Wach- und Wechsel-

dienst in Wetter und Hattingen im Einsatz.



 Hattingen

 Ennepetal
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Veranstaltungen

  hattinger herbst » 29. Sept- 01. Okt

Herbstfest in Hattingen. Bummeln, Shoppen, Essen und Trinken, Flanieren und Freunde 
treffen. Am 1. Oktober verkaufsoffenen Sonntag von 13.00 – 18.00 Uhr.

 Sprockhövel

 Breckerfeld

  Trödelmarkt » 03. Sept

Trödeln am Rathausplatz, Sparkassenparkplatz und an der Mittelstraße mit anschließendem verkaufsoffe-
nem Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr. Informationen unter: Tel. 02339 / 909-322

  Stadtfest/Kinderfest » 08.+19. Sept

Reichhaltiges Show- und Bühnenprogramm für Groß und Klein an der Hauptstraße. Mit Festzelt auf dem 
Sparkassenvorplatz und einem großen Kinderland. Informationen unter: Tel. 02324 / 903228

  heimatshoppen » 09-09. Sept

Der Einzelhandel, viele Dienstleister und Gastronomen in der Region gemeinsam unter der Dachmarke 
„Heimat shoppen“. Eine Aktion der IHK Mittlerer Niederrhein. Achten Sie auf die Papiertragetasche!

  Weltkindertag » 16. Sept

Anlässlich des Weltkindertages gib es ein großes Kinderprogramm mit Beteiligung aller Kindergärten, Schu-
len, Sportvereine, der Feuerwehr und anderer Organisationen. Information: www.sprockhoevel.de

  Ennepetal Mittendrin » 23. - 24. Sept

Eine große Stadtfete mit Ausstellungen von Einzelhandelsprodukten, einer Budenstadt, 
Spaß- und Spielveranstaltungen, Live-Musik und jeder Menge Leckereien. Ganztägig

 bauernmarkt » 23. - 24. Sept

Der traditionelle Breckerfelder Bauernmarkt mit vielen bunten Ständen und natürlichen Erzeugnissen aus 
der Region. Ein Event für die ganze Familie. Infos: www.breckerfeld.de

 Hasslinghausen

 Sprockhövel

 Ennepe Ruhr Kreis




